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Vor-bildlic und ton-angebend”
Fın lic In die liturgische Lehrniilm-Szene

Bilder, zumal bewegte Bilder, wirken in den verschiedensten Bereichen
des (alltäglichen) Lebens auf uns eın un pragen U1l  N Längst wird ihre
raft auch in pädagogischen Bereichen ZUT Vermittlung Von Lehr- bzw.
Lerninhalten genutzt auch in der kirchlichen Bildungsarbeit. Der Be1l-
trag gibt einen Überblick, ın welchen Formaten un: auf welche Weise
„Liturgie” 1MmM Medium Film kommuniziert wird. (Redaktion).

Vorbemerkungen

Seit der Laterna magıca 1m 18 Jahr- AS:!  PRORF. DR FRANK WaAL7Z

hundert über die Stummfilmzeit des ıst Liturgiewissenschaftler 881 der Univer:  sitat Salzburg
Jahrhunderts bis ZUu Film als nd Redaktionsmitglied VoO  - „Heiliger Dienst”.

Fr ist Logotherapeut nd engagiert S  3C} als
Massenmedium 1mM ahrhun- Ständiger Diakon 17 der 1G zesan- Hn Pfarrpastoral.
dert ist der pädagogische un erzie- Seine besonderen Interessensschwerpunkte Sind
herische leider auch der manipulati- Liturgische Bildungsarbeit nd Wissenschaftstranster.

Propaganda-)Aspekt wesentliches
Element dieses Mediums Videos werden heute zunehmend als interaktive Wissensmedien
verstanden, wissenschaftlich un pädagogisc gul begründet.' E-Learning un Neue edien
pragen das Lehren un Lernen iın sämtlichen Bildungseinrichtungen. Videoaufzeichnungen
werden entweder direkt eingesetzt oder ber das World-Wide-Web verfügbar emacht. [Da-
durch entstehen Salız NEUEC Lehr- und Lernszenarien bis hin ZU „inverted classroom , bei
dem Videos als primare Lernquelle eingesetzt werden, „die Teilnehmer lernen eigenstan-
dig mıt Hilfe einer Aufzeichnung, un die Unterrichtszeit wird ZU gemeinsamen Bearbeiten
Von Aufgaben genutzt *.  ba E DIe Philosophie, die hinter dieser Lehrmethode der Aufbereitung
VoO  . Videos interaktiven Wissensmedien steckt, heifßt: „Einfach wWwI1e eın eo un nüutzlich
WI1eE eın Buch““* also ehr-Videos STa ehr-Bücher? Was heißt dies für liturgische ildung?
Dräangt sich das edium „Lehrfilm (vor em auch 1m Unterschied ZU „Lehr-Buch‘) nicht
gerade für die Liturgie auf, die VOIN ihrem Wesen her Ja nicht Jext, sondern andlung und
Vollzug ist un dies 1im Film womöglich weıt besser sicht- un ehrbar wird als 1m ucC

Im Lexikon der Filmbegriffe” wird zwischen Lehr- (manchmal auch: Instruktionsfilm:; engl::
educational fiılm, instructional fiılm), Unterrichts- un Schul(ungs)filmen unterschieden.

Vgl https://www.youtube.com/watch?v=DFh_0qbod0w (Grundlagen für NeuUe Lernszenarıien: Vi-
deos als interaktive Wissensmedien).
„Umgedrehter Unterricht“, die Lerninhalte werden VO Lehrenden digital ZUT Verfügung SC-
stellt un:! die Präsenzveranstaltungen dienen lediglich der Vertiefung des Gelernten.
https://vimeo.com/48525 140 (Begleittext).
https://vimeo.com/48525140 (Begleittext).
Vgl http://filmlexikon.uni-kiel.de/index.php?action=lexikon&tag=det&id=244.
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Diese Unterscheidung soll 1ler nicht VOILSCHOITLIN werden, vielmehr soll die rage ach der
Existenz, Verbreitung, Relevanz und Verbindlichkeit liturgischer ehrhiime gestellt werden,
wobeil dieser Begriff sehr offen un pragmatisch verwendet wird, indem infach eın neugle-
rıg-ıinteressierter kritischer Blick auf die leicht zugängliche liturgische ehrfilm-Szene erfolgt.

Kirche und Medien

DIie Kirchen (bei aller Problematik dieses Begriffes), Freikirchen extensiver als die etablierten,
nutzen mittlerweile Sallz selbstverständlich 1ın verschiedensten Formaten sowohl die Medien
10 und Fernsehen® als auch die social media’ un In letzteren eben auch das Medium
. Fil  c Sogenannte Filmgottesdienste“ werden bundesweit angekündigt unen sowohl ZUT
individuellen als auch ZUT gemeinsamen Mitfeier e1n.

In den etzten Jahrzehnten wurde das Medium EFl  d auch für die liturgische Bildung ent-
ec (Spiel-) Filme bzw. Filmsequenzen werden geNutzt, liturgische Sachverhalte VelI-

deutlichen?, ı1lme werden 1mM Gottesdienst selbst eingesetzt, die spirituelle Dimension VON

Spielfilmen wird aufgegriffen““ un auch für eine liturgische Spiritualität erschlossen. Darü-
ber hinaus gibt 65 1ın unterschiedlichen Verbindlichkeiten auf verschiedenen Ebenen 106e
und / oder wen1ger vorbildliche) ılme ber die Liturgie Oder einzelne liturgische Formen,
liturgische Dokumentationen, Live-Mitschnitte VON Liturgien, iın die Inszenierung diverser
OWS eingebundene Liturgien oder e1igens produzierte liturgische Lehrfilme

Gottesdienstübertragungen
zielle Gottesdienstübertragungen

Gottesdienstübertragungen geschehen als Live-Mitschnitte, w1e die klassischen Fernsehgot-
tesdienste, eingebettet iın umfassende Berichte oder als eigenständige liturgische Dokumen-
atıonen, wobe!i die Fernsehgottesdienste das ohl breitesten rezıplerte Format der filmi-
schen Übertragung VON Liturgie sein dürften, bestens dokumentiert un leicht zugänglich. SO
en sich beispielsweise auf dem Medienporta. der evangelischen Kirche zahlreiche 1ve-

Als ARD—Fernsehgottesdienst‚ 1n Bibelclips, als Wort ZU Sonntag, Deutsche Welle T 5} Freispre-cher, MOTZmobil,; SO gesehen, alk Sonntag, ZDF Gottesdienst, EWIN (Eternal Word Televi-
S10N Network) oder 1m Radio Deutschlandfunk, Deutschlandradio Kultur, Deutsche Welle Radio
Vgl https://www.facebook.com/zdfFernsehgottesdienst.
Der Begriff wird unterschiedlich verwendet, ZU einen für Liturgien, ın denen eın Filmausschnitt
der eın SANZCI Film als Anregung für das Predigtgespräch eingesetzt wird, ZU anderen (SO hier
als eın kompletter Gottesdienst, der einem angekündigten Termin ausgestrahlt wird, dem
Vorbereitungs- und Feier-Materialien gibt, die angefordert bzw. heruntergeladen werden können.
ber den Bildschirm wird dann einer gemeinsamen Feier eingeladen (vgl http://www.filmgot-tesdienst.de/hoffnung-veraendert; das Kinderhilfswerk Compassion ädt dazu eın https://vimeo.com/compassiondeutschland/videos).

1m Bildungsmodul ZAT Ihema „Liturgie als Fest“ (vgl FREILINGER: Wenn Gottes Dienst ZU
Fest WIF| wird „Babettes Fest“ ZUT Erschließung des Mahl- und Festcharakters der Eucharistiefeier
eingesetzt, eın Film VOINl Stephane Audran nach der Novelle VON Tania Blixen, Babettes Gastmahl,
1987

10 Vgl STUTZ: Geh hinein 1n deine Kraft; vgl uch STUTZ: Geborgen und frei SOWI1eE den Beitrag VOINl
Ihomas Kroll 1n diesem Heft Seiten öAl —2
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Mitschnitte?‘*, mehr och auf youtube*“ oder athtube*® oder auch iın der ZDF-Mediathek!*
DIie BB strahlte Gottesdienste bereits Ende der 1920er-Jahre dUus, in Deutschland fand die

Gottesdienst-Übertragung 1948,; iın Österreich 1952 In dieser Kategorie en sich
neben den sonntäglichen Gemeindegottesdiensten auch „Papst-Gottesdienste , Liturgien
bei Katholikentagen’®, Evangelischen Kirchentagen” oder Welt-Jugendtagen*®, die 1ın der Re-
gel während der Übertragung für die Zuschauer ochX teilweise mıiıt sehr ausführlichen
Erklärungen liturgischen Formen un! Elementen kommentiert werden, un:! unkommen-
tierte Gottesdienst-Übertragungen, die lediglich und abmoderiert werden.

edenken gab VOINl Anfang ob Liturglie überhaupt in dieses Medium Film „verpackt”
werden darf, ob 1ne VOoO un persönliche Gottesdienstteilnahme („participatio ) Fern-
sehgerät möglich ist, ob der Geheimnischarakter des Gottesdienstes nicht verletzt oder die
heiligeur der Kulthandlung verweltlicht werde („Profanierung des Gottesdienstes”).””
uch Was die Qualität, die Modellhaftigkeit un Vorbildlichkeit dieser Gottesdienste angeht,

wird 111all dies VON Fall Fall individuell bewerten mussen. Selbst wWenn deren Vorbereitung
un: Durchführung 1in der ege VOIN liturgischen kxperten begleitet wird, verstehen s1e sich
dennoch nicht als Lehrbeispiele einer perfekten Liturgle, vielmehr als die konkrete Form e1l-
NeTr Liturgie einem estimmten Anlass iın einem estimmten Kontext un trotzdem sind
diese Gottesdienste für viele Zuschauer Vor-bild un! ton-angeben bezüglich ihrer eigenen
liturgischen Erwartungen, nicht selten auch der eigenen liturgischen Gestaltung. S1e en
also zumindest implizit auch Lehrcharakte

Vgl http://rundfunk.evangelisch.de/kirche-im-tv/zdf-gottesdienst (Medienportal der evangelischen
12

Kirche)
https://www.youtube.com/watch?v=1XL71lAvnLw (BadAussee, 6https://www.youtube.com/

watch?v=0so-H7ZiucM (Ottmarsheim, https://www.youtube.com/watch?v=4w70Axo W8Jc
(Dokumentation Festgottesdienst mıt Bischof Gebhard Fürst ZU Christkönigsfest In Stuppach,

https://www.youtube.com/watch?v=ZHNO-Y1UjaA (Rainer Maria Woelki wird 1mM Kölner
Dom mıt einem Pontifikalamt als Erzbischof VoNn öln willkommen geheifßsen) https://www.
youtube.com/watch?v=t8D T93JP06A (Pontifikalamt 1im Kiliansdom Feler der Partnerschaft mıiıt der
107zese Obidos).

http://www.kathtube.com/player.php?id=40523 (Heilige Messe un Angelus mıiıt aps Fran-
ziskus ZU Jubiläum der Kranken und Behinderten 1im ahr der Barmherzigkeit Ministranten mıiıt
Down-Syndrom,

15
Vgl http://www.zdf.de/ZDFmediathek#/suche/Gottesdienste.

http://www.katholisch.de/video 15225-dokumentation-pro.zession-und-gottesdienst-vom-
29032015-mit-papst-franziskus-aus-rom; vgl uch die Seite des Fernsehzentrums des Vatikans:

16
http://www.vatican.va/news_services/television/index_ge.htm.

http://www.katholisch.de/video/13696-dokumentation-katholischer-gottesdienst-vom-katholiken-
tag-2014.

17 Vgl https://www.youtube.com/watch?v=Qy YEJ9NVQiA.
https://www.youtube.com/watch?v=vLx5Gky] WKo (Vollständiger Abschlussgottesdienst des

Weltjugendtags 2044 1n Madrid).
Die Deutsche Bischofskonferenz hat dieser Problematik bereits 1989 unter liturgietheologischen,
pastoralen, liturgiegestalterischen, medienspezifischen un: medienpolitischen Gesichtspunkten
ausführliche Leitlinien für die mediale Übertragung VON gottesdienstlichen Feiern formuliert. Vgl
SEKRETARIAT DER DEUTSCHEN BISCHOFSKONFERENZ Heg.) Leitlinien.
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PDrivate Filme Sakramenten- und Sakramentalienfeiern

Biographische Highlights tellen ach WI1e VOT die Felern der Sakramente dar und nicht selten
wird in der pastoralen Praxıs bei der Vorbereitung dieser Sakramente auf entsprechende yOU-
tube-Videos hingewiesen mıt der rage, ob das ıne oder andere Element nicht auch für die
eigene Feier übernommen werden könnte. Beispiele finden sich zuhauf den Sakramenten
Taufe*?, Erstkommunion“', Firmung“ und Irauung“, auch ZUT Diakonenweihe“*, Priesterwel-
he25 Bischofsweihe*?% Der Rahmen für die Sakramente der Beichte un: der Krankensalbung
ist ohl schlichtweg intiım, als dass er 1MmM eo veröffentlicht wird:; die Eucharistiefeier
ist die Form, die häufigsten übertragen wird. uch ZUT Ewigen Profess*’ oder ZUT nvesti-
ur ZUT Feier der Ölweihe?? un TIrauerfeiern un! Requien”® finden sich zahlreiche ofhı-
zielle oder doch zumindest ofhiziöse Video-(Lehr-)Beispiele. 1ele dieser liturgischen Felern
werden aber auch als priıvate (und äufig nicht weniger professionelle) youtube- Videos 1NSs
Netz gestellt. Die offensichtlich och immer einschneidenden biographischen Ereignisse W1e
aufe, Erstkommunion, Firmung, Hochzeit un neuerdings auch Begräbnisse* wollen also

20 https://www.youtube.com/watch?v=74auPujvkb4 (Stiftskirche In Klosterneuburg April
Vgl https://www.youtube.com/watch?v=NBV26aQ1M WA (Dierdorf, 12.04.2015); https://www.
youtube.com/watch?*v=MBnadcqO2ww (Mauritius-Kirche, Lutter/Eichsfeld, https://www.
youtube.com/watch?v=6x705z0xDiQ (St. Matthäus in Niederntudorf, https://www.youtube.

22
com/watch?v=28Y-XYieJuo (First Holy Communion VOINl Olivia enny, London

https://www.youtube.com/watch?v=jx86 MHwLeZI (Wei.  1SCHO. Laun; Pfingsten 2015, onli-
gestellt VOoNn Loretto Gemeinschaft). Vgl uch Kronawvitter, Max (Buch un: Regie): Sakramente.

Die Fiırmung. Grünwald: FW 2006; https://www.youtube.com/watch?v=kSjxXhGqakGE (Unter-
weißenbach,}https://www.youtube.com/watch?v=iBmrOQUdHH0 (St. Theresia VO
Kinde Jesu, https://www.youtube.com/watch?v=x TjG-EPNAOk 1SCHO: Kräutler, Wiıener
Neustadt 2015

23 Vgl https://www.youtube.com/watch?v=50 W1PE_KcrY („Unseren Weg als Paar mıiıt ott fei-
ern einzelne Schritte einer katholischen Trauungszeremonie); https://www.youtube.com/
watch?v=ypzYsG4oiv0 Astrid eier Schlosskappelle Schönbrunn 2012 ITrauungsassistenz Dom-
farrer Toni Faber, Wien).

25
https://www.youtube.com/watch?v=nDX7OK7FX81I (Diakonenweihe In Warstein).
https://www.youtube.com/watch?v=-Ts8FMNU1vk 1SCHO. Rudolf Voderholzer, Dom Re-

gensburg, https://www.youtube.com/watch?v=Q V8fCg11Wko (Dom Paderborn,
https://www.youtube.com/watch?v=gNj9J]JFGdaqk (Erzbischof Kothgasser, Dom Von Salzburg,

26
ZUK2Z) Höhepunkte der Priesterweihe).

https://www.youtube.com/watch?v=4FKU8EwNFTU (Wolfgang Ipolt, Bischof Görlitz, Teill);
https://www.youtube.com/watch?v=9n VOdD7fFZU (Weihe VON Bischof Wilhelm immermann
Zuen Weihbischof in Essen, 201 B

27 https://www.youtube.com/watch?v=_LIur9-dhbg (Ewige Profess VoOoN ÖT. Scholastica ın der
Klosterkirche VON Muotathal)

28 RitterordenVO Heiligen rab Jerusalem: https://www.youtube.com/watch?v=C96tvLLp IxE
(Investitur 1M Hohen Dom Köln,

29 https://www.youtube.com/watch?v=ggxInr8 YwJs Bischof Gebhard Fürst un! Kardinal arl
Josef Rauber, Rottenburger Dom St. artın,

https://www.youtube.com/watch?v=-GyaSFjeOls (Requiem und Beisetzung VOINN Ge-
neralvikar r arl Hillenbrand, Kiliansdom Würzburg, 2014); https://www.youtube.com/
watch?v=hjDuS0WNJJk (Requiem und Beisetzung Bischof Dr. Reinhard ettmann, Dom St
Paulus Münster, https://www.youtube.com/watch?v=edKqMan-e_w (Trauerfeier für Jörg
Haider, Klagenfurt).

31 DIie Übertragung VOIN Staatsbegräbnissen un die entsprechende DVD-Publikation (z;:B Hoch-
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offensichtlich nicht NUr ın Bildern, sondern im Film festgehalten werden. Vor allem ezüg-
ich der Hochzeiten hat sich aiur längst iıne eigene Branche der Hochzeitsfilmer** etabliert.
Nachdem diese Branche allerdings 1m seltensten Fall theologisch oder Sal liturgisch gebildete
Menschen versammelt, ist auch die Kameraführung un! Szenenauswahl ganz schweigen
VOIN alltälligen Kommentaren) nicht immer un:! ın erster Linie liturgie-theologisch motivlert

enrnime

Anders ist 1es beispielsweise bei erlagen, die sich auf 1ılme für die Schule, darunter auch
Schulfilme für den Religionsunterricht, spezialisiert und azu entsprechende Experten unter

Vertrag haben. Ahnlich auch bei den vielen Diözesen, die eigene Medienstellen** betrei-
ben un den Nspruc vertreten, Qualitätsmedien für Schule un kirchliche Bildungsarbeit
bereit tellen Eın 1C 1ın die Medienliste der Erzdiözese Freiburg”” zeigt beispielsweise

der Überschrift „Pastoral &'Ihemen“ Filmvorschläge den Ihemen Ostern, ngsten,
Erstkommunion, Firmung, Fastenzeit: „Film-Blicke”, unter dem Link „1heologischer Kurs  ‚c
Medien Kirchengeschichte, Kirche, Gottesfrage, Jesus Christus, Weltreligionen, Caritas/
Diakonie, Christliche 1 Sakramente: außerdem eine Rubrik „Film & Dialog” mıt Urz-
fılm-Dialogen, Kurzfilmseminaren, Spurensuche, Glaubenswegen, Andachten, Bibliodrama
un:! Spielfimen. Formate WI1e Pod-/  ebcast und Webinar Web-Seminar sind gerade 1im
Kommen un: werden ohl auch bald liturgische nhalte transportieren. Im Ansatz geschieht
dies bereits mıiıt einer eigenen Filmreihe, die die (Östliche) Liturgie der Vorgeweihten Ga-
ben*® erklärt. Ein ausgewlesener Lehrfilm ZU Erlernen der TIridentinische Messe sich
(bereits VOLE der ofhziellen Einführung der Forma extraordinaria 1m re gleich ın
mehreren Portalen?”. Manche X US-amerikanische) Diozesen betreiben eigene youtube-
Kanäle, 1n denen S1e auch Liturglie erklären.°® DIiese ofhziellen Seiten en natürlich einen

INAYT, Doris: Osterreichischer undIunKk, Landesstudio Wıen. Abschied VOoN IDr Helmut Zilk Am
November 2008 hat Wıen Abschied VO  - Dr. Helmut ilk S  3801 ine Produktion Von ORF

Wien 2008 motiviert offenbar, dies uch 1m prıvaten Rahmen tun
Vgl http://www.diehochzeitsfilmer.at/hochzeitsfilm/; https://www.youtube.com/watch?v=kQRieu7eogE
(Anja Hubi, ertach, https://www.youtube.com/watch?*v=RPJJylZrvCI ırchlıche Irau-
UuNng Laura Vincenzo); https://www.youtube.com/watch?v=8ym8 VuZE-o8 ırchlıche Irauung
Myın Florian).

33 https://www.youtube.com/user/wwwFILMSORTIMEN Ide („Filme für die Schule“ Schulfil-
Lehrfilme Unterrichtsfilme).

http://medien.katholisch.at/av-medienstellen.
Vgl http://mediathek-freiburg.de/html/sakramente475.html?t=c2b502a01a8c7b399d6bd4d1ff201
b39&tto=bfe3hbff9&& (DVDs Erzdiözese Freiburg/ Medienliste).
Vgl http://www.sobor.de/index.php?option=com_content&view=article&id=93%3 Agrossen-fastenzeit-
die-Liturgie-der-vorgeweihten-gaben-&catid=77%3 Afılme-downloaden&Itemid=116& Jang=de (7
Filme ZUT iturgıie der Vorgeweihten Gaben Kathedrale der HIL Neumärtyrer un Bekenner Russ-
lands In München der Russischen Orthodoxen Kirche 1mM Ausland); vgl uch COLLEGIUM ÖORIEN-
ALE (Hg.) Die göttliche iturgie.37 http://www.sarto.de/index.php?cat=c346_Heilige-Messe.html&page=3 (DVDs Sarto Verlag);
http://introibo.net/priester_dvd.php (Video ZU Erlernen der „Stillen Heiligen Messe’); https://
www.youtube.com/watch?v=HtvbcNtQkQQ (Die Messe aller Zeiten); vgl uch Die Zelebration
der lateinischen Messe nach dem Missale OomManum 1962 Der 1CUS der dialogisierten Hl Messe

38
mıt wel Ministranten und olk nach dem Missale OomManum VOIN 1962 StuttgartFL

DiIie 10Cese of Wichita, Kansas: https://www.youtube.com/watch?v=H5nzAxP YOWo (Tea-
ching the Mass) der die Erzdiözese Chicago https://www.youtube.com/watch?v=co0qalRkEJs
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entsprechend verbindlichen Charakter, wenngleich auch 1er eın gewisser Spielraum In der
Auslegung mancher liturgischer Vorschriften sichtbar wird.

Das Deutsche Liturgische Institut hat 2010 1im Auftrag der Liturgiekommission der
Deutschen Bischofskonferenz eine DVD „Eucharistie feiern (mit einem 1de0O- und einem
Material- Teil) veröffentlicht. Anhand eines konkreten Beispiels werden die Oordentiuı:che Fkorm
der römisch-katholischen Messe, Sinn un Aufbau der Messfeier SOWI1E ihre einzelnen Ele-
mente erschlossen. Außerdem sind auf der DAAD wichtige Dokumente eologie un L
turgıe der esse gespeichert. Die DV D bezieht sich VOT allem auf Lehrbrief VOIN „Liturgie
1im Fernkurs”, eın Kursangebot, das VO  e den liturgischen Instıtuten Deutschlands, ÖOsterreichs
un der chweiz 1ın Zusammenarbeit mıiıt eologie im Fernkurs, Katholische ademıle
omschule Würzburg, durchgeführt wird. Ahnliches gibt ZUT: Erwachsenentaufe*.

Vom Liturgischen Institut in der chweiz gibt CS darüber hinaus eın aufßerst lehrreiches In
ternetportal: es über die Messe“41 Dort werden nicht 1L1UT chritt für chritt die einzelnen
e1ıle der esse erklärt, sondern auch Hintergrundinformationen egeben untergliedert ın
die Ihemen: Basıcs. Handlungen, Glaubensfragen, Kirchenmusik un Sakristei.

Die Forschungsgruppe (Kulturgeschichte und eologie des Bildes 1m Christen-
tum) der Unı unster dokumentiert anhand VOINl mittelalterlichen Bildern den Ablauf des
Modells eliner mittelalterlichen Messe*. Ahnliches versucht eiıne Arbeitshilfe der megaherz
GmbH“* für die erneuerte Liturgie ach dem 88 Vatikanum.
ine ebenfalls VO DLI herausgegebene „Sprechen 1M Gottesdienst““ stellt 1 Format

eines Audiokurses die wichtigsten Sprechgattungen uUuNseTeTr Gottesdienste un: ihre eson-
derheiten VOT un: widmet sich dann VOT em der Wortverkündigung 1mM Gottesdienst (Lek-
torendienst). Mehrere Lehrbriefe VOIN „Liturgie 1m Fernkurs“ verwelsen auf diese Zahl-
reiche Beispiele un UÜbungen machen S1e einem praktischen Bildungsmedium. Ahnlich
die Doppel-CD „Klangbilder der Litureie die „Kantorendienst. Ausgewählte Gesange
für die Messfeier“* oder die Übungen AB Antiphonale* bei all diesen Audiokursen ware
durchaus überlegen, ob eın eo eine DVD nicht noch) lehrreicher waäre®

Auch dem VON Lalen geleiteten Sonntagsgottesdienst oder ZU (für manche vielleicht
exotisch anmutenden) Ausdruckstanz ın der Liturgie werden Lehrvideos angeboten“,

ZAH: Gregorianischen Oal Mess-Erklärungen 1mM artoon-Format spezie für Kinder”,

Video Guide the Catholic Mass).
Deutsches Liturgisches NSUtu Eucharistie feiern. Eın Videofilm un: digitales Material für Studi-

und Bildungsarbeit. TIrier 2010
Vgl TEBARTZ- VA  Z ELST Hg.) Erwachsenentaufe; EBARTZ- VAN ELST (Hg.) Eintauchen 1Ns Licht
VONN Ostern; vgl. uch AÄUGUSTIN / Behrends (Hg.) Taufe un Tauferinnerung.

47
Vgl http://www.die-messe.org/.

43
Vgl http://www.uni-muenster.de/Kultbild/missa/.
Wer un! Was 1M Gottesdienst (20145)
„Sprechen 1m Gottesdienst“ (201

45

46
EHAM: Klangbilder der ıturgle.

4 /
KLIEM |Gesamtleitung]: Kantorendienst.
BRETSCHNEIDER / SCHOLA GREGORIANA, Berlin: laut, Tochter Zion!.

45

49
Vgl MALLOY: Lay-led sunday worship. <dt.> S1e sollen loben seinen Namen 1m Reigen.
Vgl https://www.youtube.com/watch?v=0hedi9_uOY0 _ (PrRASSL, Franz arl Vom Zauber des BIC-
gorianischen Chorals); http://www.kathtube.com/player.php?id=33284 (Ein Lehrfilm VO Franz
CAITER; I ızentıiat der Musik).
Vgl https://www.youtube.com/watch?v=qzbl4cZiE0OM; https://www.youtube.com/watch?v= M2au-
5r8)Bmo (Liturgie Von Kindern für Kinder Tklärt)
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aber auch für Erwachsene>‘. uch Radiostationen (wie Domradio>* oder 10 Mäaria)
bieten Film-Übertragungen unterschiedlicher Liturgie-Formate.

kinzıgartig ist ;ohl Ihomas mıiıt seinem Konzept der Liturgischen Prasenz un: der
dazu publizierten DVYD, in der die einzelnen Kasualien dem Aspekt der NSsSze-

nlerung un Dramaturgıe beschrieben un ezeigt werden.“* In 7U inuten werden die
(evangelischen) Kasual-Handlungen, mögliche Fehlformen, anschliefSsende Korrekturen un
Erläuterungen VOINN Ihomas selbst und Mitspielenden 1ın er Ausführlichkeit
dargestellt. E1n Begleitbuch jefert die notwendigen Textinformationen SOWI1E Beispielfotos.

Lehrfilme ber die Liturglie dürfen sich allerdings nicht auf die Darstellung der liturgischen
Rituale beschränken Zum Gesamtkomplex „Liturgie gehört beispielsweise auch die Er-

55klärung des Liturgischen Raumes, die sogenannte „Mystagogische Kirchenführung un
die Beschreibung des Kirchenjahres. Zu letzterem en sich Anregungen sowohl 1ın ofh-
jellen umfassenden Schulfilmen”® als auch ın Einzelbeispielen konkret gefeierter Liturgien
quer Urc das Kirchenjahr, w1e etwa Allerheiligen”‘ Christmette”®, Ostern”?, Pfingsten®”,
Fronleichnam®‘ aber auch nicht-eucharistischen Liturgien wWw1e A Maiandacht“®* oder
Vesper®.

Fxkurs Iturgie In Unterhaltungssendungen
1C unterschätzen un deshalb auch 1n diesem Rahmen zumindest 158872 erwähnen
ist die Vorbild- un Lehrwirkung VO  H 1m profanen (Fernseh-)Raum inszenlerten Liturgsien :
Wie die 1n Spielfilmen inszenlerten „liturgischen” Bilder pragen sich den Zuschauern auch
jene AaUs den Unterhaltungsshows oft nachdrücklicher e1n, als dies ın der realen Liturgie SC-

51 Vgl SketchPad: https://www.youtube.com/watch?v=QcB7Uem00n4.
Vgl http://www.domradio.de/ (domradio.de ist der multimediale, katholische Sender ın Jräger-

53
schaft des Bildungswerkes der Erzdiözese oln
Vgl http://www.radiomaria.at/. 1x1 des Glaubens. Diese Sendereihe ist eın Grundkurs des Jau-
ens mıt Basıswissen über Glaubensinhalte un:! die Sakramente der Kirche.
KABEL:;: Handbuch
Vgl http://www.mystagogische-kirchenfuehrung.de/einfuehrung.php (Erschließung des Kirchen-

1ın seiner kultischen Dimension); vgl uch GABELT, Stefan [Regie] Gefährdete Raume.
Vgl https://www.youtube.com/watch?v=)jZUwbdQ5>aGw (Schulfilm DVD /Religion: Leben un!

5/
Fkeiern 1m Kirchenjahr 1Ur Trailer /Vorschau).

58
Vgl https://www.youtube.com/watch?v=NBNNEeLqp4U aus der Marienkirche 1n Landau, 5}
Vgl https://www.youtube.com/watch?v=q861U M-6H Yo (aus dem Kölner Dom,
Vgl PFEEIFFER: (Ostern

6() Vgl https://www.youtube.com/watch?v=6j3 Ik V9FvpE Heilige Messe mıt aps Franziskus,
Vgl https://www.youtube.com/watch?v=5azC4BUvdh Y (Kloster Speinshart Bistum Regensburg,
04.06.20 5 > https://www.youtube.com/watch?v= Y gtmObGwWzg (Fronleichnamsprozession Rom,

62 Vgl https://www.youtube.com/watch?v=t2Ez3F_cs9U (Wallfahrtskirche Marıa Brünnlein in Wem-

63
ding, Mai
Vgl https://www.youtube.com/watch?*v=uNCJLXh2KFc 2 Vesper VO Sonntag der Woche 1MmM
Jahreskreis, Dominikanerkloster Worms).
Vgl http://www.sixx.at/tv/trau-dich-den-rest-erledige-ich/bilder/erste-bilder-trau-dich-den-
rest-erledige-ich; http://www.sat1.at/tv/hochzeit-auf-den-ersten-blick; http://www.fernsehserien.
de/traumhochzeit; http://www.rtl.de/cms/secret-wedding-in-7-tagen-zur-perfekten-hochzeit-

6.html
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chieht IC iImmer entspricht el die Darstellung der Liturgle den orgaben der iturgi-
schen Bücher, nicht iImmer sind S1e authentisch, nicht immer vor-bildlich un ton-getreu.””

Das für (Unterhaltungs-)Shows offensichtlich me1lsten geeignete liturgische Genre
scheint die Feier der Hochzeit se1n, die herum eigene Reality-Shows“®® gebaut werden,
die auch zunehmend In OWS integriert wird, ohne wirklich mıt dem Ihema der Show 1ın Be-
ZUS stehen®’, oder aber wird AdUus der Hochzeit eines Promi-Paares 1ne exklusive eiıgene
Show gezimmert®®. Fur die Kirche un deren Liturgie- Verantwortliche stellt sich ın diesem
Zusammenhang die rage ach der Verantwortung für die Bewahrung der authentischen e
turgle. Wile sechr I1USS un darf S1€e sich aktiv 1n diese Entwicklung einbringen?

Resumee und Zusammenfassung
Es ist also Fakt, dass Liturgie auf verschiedenen Ebenen un: ın verschiedener Verbindlichkeit
über das Medium (Lehr-)Film kommuniziert wird. Es ist Fakt, dass offensichtlich e1in ho-
hes Bedürfnis besteht, Liturgie im Film mıt großer Professionalität festzuhalten. Es ist auch
Fakt, ass ber das Internet eine grofße liturgischer (Lehr-)Filme zugänglich ist. e7z1-
plert werden die verschiedenen Ebenen iın unterschiedlicher Breite, VON unterschiedlichen
Zielgruppen. DIie ofhziellen ehruılime werden ohl ın erster Linie VOI Menschen genutzt,
die bereits mıt Interesse kirchlichen en teilnehmen oder zumindest daran interessliert
sind un womöglich aktiv ach einer Fortbildungsmöglichkeit suchen, die prıvaten, nicht
kirchlich autorisierten „Lehrfilme  C6 ohl eher zufällig. Wenn die Otfscha dieser privaten
1lme auch nicht immer eine explizit religiöse ist, sollte die darin enthaltene Dimension des
„Medienreligiösen , die Aspekte WI1e „Fest“, „Feier”, „Gemeinschaft“”, „Kontingenz’,
„Iranszendenz”, „Ewigkeit” aber auch „das Heilige” 1Ns Bild bringen versucht, durchaus
mıt Respekt beachtet werden.

In diesem Sinne annn iıne missionarische Bildungs-Chance für die Kirche se1n, LAfür-
gıe über das Medium „Lehrfilm“ 1Ns espräc bringen. Kirche sollte diese Chance nNut-
ZCI), indem S1€e ZU einen aktiv der Erstellung olcher Medien mitarbeitet, FA anderen
begleitend un korrigierend tellung ezieht. Im großen Feld der „Liturgischen Aus- un
Fortbildung”, ıIn den Pfarren, chulen, Universitäten, Seminaren, aber auch (mit er gebo-

Sensibilität) 1m Gottesdienst selber, können solche (katechetischen) Filme durchaus
Einsatz en Liturgisches, rituelles Feiern ist eine kirchliche Kernkompetenz, die 6S ın die
verschiedenen gesellschaftlichen un privaten ollzüge einzubringen, auszubauen, vielleicht
auch I1ICUu entdecken gilt. Dies elingt wahrscheinlich fruchtbringendsten 1mM Dialog
mıiıt anderen gesellschaftlichen un religiösen Institutionen, nicht zuletzt auch 1im Dialog mıt

65 Das klassische Beispiel ist die Von vielen Brautpaaren erwartete Aufforderung: „Sie dürfen die Tau
Jetz küssen!  'a die ‚War ın vielen Hollywoodfilmen erfolgt, allerdings zumindest 1m katholischen
Trauungsrituale ın keiner Weise vorgesehen 1st.

66 Vgl https://en.wikipedia.org/wiki/Who_ Wants_to_Marry_a_Multi-Millionaire%3F.
67 Vgl http://www.rtl.de/cms/dsds-2016-sandra-berger-und-ihr-verlobter-victor-geben-sich-auf-der-

dsds-buehne-das-ja-wort-2852752.html.
658 Vgl Daniela Katzenberger Lukas Cordalis: http://www.rtl2.de/sendung/daniela-katzenber-

ger-mit-lucas-im-babyglueck/video/14159-highlight-clips-die-hochzeit/33533-die-herzzer-
reissende-trauung/.
Vgl den bereits VOI 20 Jahren geschriebenen ber immer noch aktuellen Artikel VON CHILSON
iturglie die bessere Show?
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der Kunst. Kirche sollte Verantwortung aIiur übernehmen, dass ıturgle iın TIon un Bild
auch tatsächlich vor-bildlich und ton-angeben ist Das bedeutet nicht, ass jegliche kon-
krete Liturgie in Zukunft (statt ach dem einen Lehrbuch), ach dem (einen authentischen)
Lehrfilm feiern ware. uch der Lehrfilm 111US5 einen Interpretationsspielraum bieten und
nicht alles, Was Liturgie ausmacht, annn (und soll!) 1mM Film sichtbar emacht werden. Es
bedeutet allerdings, dass Kirche das Medium „Lehrfilm offensiv nutzen ollte, indem sS1e die
Zusammenarbeit mıt Filmschaffenden sucht, sich mıt Bildungsverantwortlichen qucCI Urc
die Gesellscha: un bereit ist, auch Kompetenzen außerhalb ihres engsten Kreises
anzuerkennen.

DIie vielleicht gröfßte Chance der eNnrKEilime besteht letztlich darin, Liturgie als Handlungs-
vollzug sichtbar machen, für die Dramaturgie, Choreographie un: gute Inszenierung der
ıturgıe sensibilisieren, für die Gestaltung des Raumes, die Bedeutung der liturgischen
Gewänder, die Asthetik VOIN us1 und Sprache, RA Liturglie als Gesamtkunstwerk begreif-
bar machen. Wenn dies gelingt, annn elingt CS dem Lehrfilm vielleicht auch, wieder mehr
ust auf die Feier selbst machen, breitgestreut liturgische Kompetenz vermitteln un!
Liturgie iın vielfältigen Formen den unterschiedlichsten Anlässen des Lebens feiern
aufgrund der eNnrhnime vielleicht besser feiern als bisher.
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